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 Sanierung Bad Cannstatt 20 -Hallschlag- 

"Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - Die Soziale Stadt" 

 

Bürgergremium 
55. Treffen, 9. April 2024, 17 Uhr, Stadtteilhaus, Am Römerkastell 69 

 
26 Teilnehmende 

Andreas Böhler (Stadtteilmanagement W+P), Ulrike Bachir, Gritta Rotter (Amt für Stadtplanung und Wohnen) 

 

 

1 Begrüßung (STM) 

Andreas Böhler begrüßt alle Teilnehmenden, es folgt eine kurze Vorstellungsrunde. 

 

2 Konzept Stadtteilrunde  

¯ Andreas Böhler stellt das Konzept zur Fortführung des Bürgergremiums als regelmäßiges Aus-

tauschformat zwischen vor Ort Aktiven / der Bürgerschaft und der Stadtverwaltung (vertreten 

durch Bezirksamt) vor. Nach einem Austausch der Teilnehmenden und Rückfragen wird folgen-

des vereinbart: 

 

Name: Hallo Hallschlag – die Stadtteilrunde  

 

Ziel: Information und Kommunikation  

¯ Transparenz zu laufenden Projekten der Stadtteilentwicklung 

¯ frühzeitige Information zu aktuellen Planungen (Stadtverwaltung, Wohnungsbaugesellschaften) 

¯ Pflege und Fortführung der Netzwerkarbeit  

¯ Stimmungen vor Ort wahrnehmen und aufgreifen 

 

Termin: 1-2 Treffen im Jahr 

 

Einladung: offen (Bürgerschaft/Multiplikatoren Einrichtungen), möglichst mit Anmeldung (max. 20-30 

Teilnehmende, Dialog soll möglich sein), Einladung insbesondere vor Ort über Plakate/Flyer, Ein-

richtungen (Multiplikatoren, E-Mail-Verteiler), Stadtteilzeitung „hallo hallschlag“ 

 

Ort: Stadtteilhaus 

 

Sitzungsleitung: Bezirksvorsteher Bernd-Marcel Löffler 

 

Weitere Anmerkungen: 

Das Treffen wird 2-3 Monate vorher in kleiner Runde vorbereitet (Tagesordnung, aktuelle Themen). 

Zum Vorbereitungsteam gehören 

¯ Bezirksvorsteher Bernd-Marcel Löffler (lädt zum Treffen ein) 

¯ Vertreter/in HAK-Arbeitskreis 

¯ Vertreter/in Hausrat Stadtteilhaus sowie Ruth Lachenmaier (Stellenanteil GWA Stadtteilhaus) 

¯ Vertreter/in Themengruppe Bildung   

¯ Vertreter/in der Bürgerschaft 

 

Wünschenswert ist die Gründung eines Bürgervereins – ähnlich wie in anderen Soziale Stadt-Ge-

bieten. Dies kann eines der Themen in der ersten Stadtteilrunde 2025 sein. 

 

Die Stadtteilrunde dient der Information und Abfrage von Meinungsbildern, sie wird keine Entschei-

dungen treffen. 
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3 Verfügungsfonds 

¯  Aus dem Verfügungsfonds Soziale Stadt Hallschlag, der nichtinvestiven Städtebauförderung 

(NIS) des Projekts Nachhaltig im Hallschlag sowie aus der Förderung des forum376 durch das 

Programm Quartier 2020 können noch im Sinne der genehmigten Projekte Restmittel verwendet 

werden. Die Mittel sind zweckentsprechend gebunden und müssen zwingend im Jahr 2024 aus-

gegeben und abgerechnet werden. Für 2025 steht kein Budget zur Verfügung (die Soziale Stadt 

endet). Die Stadtteilrunde sollte sich frühzeitig um weiter Mittel Gedanken machen (z.B. Bean-

tragung von Zuschüssen über das Bezirksamt). 

 

Beschlüsse (jeweils einstimmig) 

¯ Es werden bisher gebundene Restmittel aus dem Verfügungsfonds in Höhe von 795,07 Euro 

sowie Nachhaltig im Hallschlag in Höhe von 1.667,00 Euro und dem Quartier 2020 (Summe bei 

Sitzung noch nicht bekannt) wieder freigegeben.  

¯ Der Verein ehrenamtliche Gemeinwesenarbeit im Hallschlag e.V. (vertreten durch Mathias Klotz-

bücher) verwaltet die Restmittel treuhändisch. Die stimmberechtigten Mitglieder des Bürgergre-

miums sind weiterhin über die Verwendung der Mittel zu informieren und stimmen per Umlaufbe-

schluss darüber ab.   

 

Information: Aus vorliegenden und genehmigten Anträgen der Projektgruppe Geschichte zur Aufstel-

lung von geschichtlichen Infotafeln können 1.000 € für die neue Tafel am Sparrhärmlingweg (Mai-

baumverein Bad-Cannstatt e.V.) verwendet werden.  

 

4 Stadtentwicklung 

¯ Lübecker/Dessauer Straße 

Aktuell sind die Landschaftsplaner noch aktiv, Baumpflanzungen stehen kurz bevor. 

¯ Kinder- und Jugendhaus Hallschlag 

Im Innenraum konnte inzwischen die Kletterwand fertiggestellt werden. Mit der Fertigstellung des 

Gebäudes wird Anfang Juni 2024 gerechnet, im Herbst ist ein Einweihungsfest geplant. 

¯ Nachbarschaftszentrum 

Die denkmalgerechte Modernisierung des Gebäudes ist noch in Gang. Es entstehen u.a. neue 

Räumlichkeiten, die auch gemietet werden können. Das Gebäude erhielt einen neuen Anstrich, 

der sich gut in die Umgebung einfügt. 

 

5 Sonstiges 

¯ Mögliche langfristige Finanzierung der Stadtteilzeitung hallo hallschlag: Hr. Löffler vermittelt Kon-

takt zur Redaktion der Stadtteilzeitung Neugereut (Zeitung trägt sich kostendeckend) zum Re-

daktionsteam hallo hallschlag und regt einen Austausch an.   

¯ [Nachtrag] Es gibt Check-Listen zur möglichen kostenfreien Nutzung von Flächen im Stadtteil-

zentrum Römerkastell für Veranstaltungen aus dem Stadtteil Hallschlag, zur Nutzung der Turn- 

und Versammlungshalle sowie ein kleines Lexikon Stadtverwaltung (Wo finde ich was? An wen 

kann ich mich wenden? Wer ist zuständig?). Diese sollen zukünftig im Stadtteilhaus ausliegen 

und in der nächsten Ausgabe der Stadtteilzeitung im Herbst 2024 veröffentlicht werden. 

 

Im Anschluss an die Sitzung findet eine Ehrung aktiver Bürgerinnen und Bürger durch den Bezirks-

vorsteher Bernd-Marcel Löffler sowie die Verabschiedung des Stadtteilmanagements im café nach-

bar statt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


